
Stadt Neumünster Neumünster, 23. Dezember 2019
Der Oberbürgermeister 
Feuerwehr, Rettungsdienst und Katastrophenschutz - Abt. Allgemeine 
Verwaltung - 
 
 
 
  AZ:                         37.1 Hr. Schümann
 
 
 

Drucksache Nr.:  0398/2018/DS 
=========================== 

 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Ausschuss für Brandschutz, 
Rettungsdienst und Katastro-
phenschutz 

04.02.2020 Ö Vorberatung 

Hauptausschuss 11.02.2020 Ö Vorberatung 
Ratsversammlung 18.02.2020 Ö Endg. entsch. Stelle 
 
 
Berichterstatter: 

 
OBM / Stadtrat 
 

 
Verhandlungsgegenstand: 

 
Entschädigungssatzung Einsatzkräfte 
 

 
A n t r a g : 

 
Die anliegende Satzung über die Entschädi-
gung der ehrenamtlichen Einsatzkräfte der 
Stadt Neumünster (Entschädigungssatzung 
Einsatzkräfte) wird beschlossen. 
 

 
 
 
ISEK: 

 
Im Notfall schnell, qualifiziert und ange-
messen helfen 
 

 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 

 
Die Aufwendungen für das Produkt Brand-
schutz steigen pro Jahr um ca. 8.700,00 € 
auf 37.500,00 €. 
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B e g r ü n d u n g : 

 
Die Entschädigungssatzung Einsatzkräfte ist anzupassen, da die Aufwandsentschädigun-
gen für ehrenamtliche Einsatzkräfte sowohl in der Landesverordnung über die Entschädi-
gung der Wehrführungen der freiwilligen Feuerwehren und ihrer Stellvertretungen wie 
auch in den Richtlinien über die Entschädigung von Mitgliedern der freiwilligen Feuerweh-
ren und der Pflichtfeuerwehren zum 01.01.2018 angehoben worden sind; zusätzlich hat 
der Ausschuss für Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz einen entspre-
chenden Beschluss zur Überarbeitung gefasst. Diese Anpassungen sollen ab dem 
01.01.2020 wirksam werden. Dabei bewegen sich die vorgeschlagenen Sätze unterhalb 
der möglichen Höchstsätze. 
 
Die Beträge sind mit dem Stadtfeuerwehrverband im Vorwege abgestimmt worden und 
werden mitgetragen. 
 
Die Erhöhung macht für den Bereich Freiwillige Feuerwehr insgesamt die Summe von ca. 
8.700,00 € p.a. aus und ist bei der Aufstellung des Haushalts 2019/2020 berücksichtigt 
worden. 
 
Einige Tätigkeiten werden durch hauptamtliche Kräfte der Berufsfeuerwehr wahrgenom-
men. Dies wurde bei der Festsetzung der monatlichen Aufwandsentschädigungen berück-
sichtigt, weshalb die möglichen Höchstbeträge nicht ausgeschöpft werden. 
 
 
 
 
Dr. Olaf Tauras 

 
Oliver Dörflinger 

Oberbürgermeister Stadtrat 
 
Anlagen: 
Entschädigungssatzung Einsatzkräfte 
Vergleich der Aufwandsentschädigungen bisher - neu 
 
 


